
Nun sind die Weihnachtsferien nicht mehr weit. 
 

Ausblick: Wichtig!!! 
Das Jahr schließen wir am letzten Schultag, Freitag, dem 19.12.2025, nach 
der zweiten Unterrichtsstunde ab. Nach dem Unterricht gehen wir mit allen 
Klassen zum ökumenischen Gottesdienst für alle Konfessionen in die 
Pauluskirche. Gegen 10.45 Uhr können Sie Ihr Kind gerne direkt von der 
Kirche aus mit nach Hause nehmen. Mit den Bus- und OGS-Kindern und allen 
anderen geht das Kollegium wieder zurück zur Schule. 
Der Schulbus fährt um 11.15 Uhr! Betreuung findet statt. 
 

Im Jahr 2026 starten wir am Mittwoch, den 07.01.2026, wie gewohnt, um 
7.45 Uhr wieder in die Schule. Es gilt dann der Ihnen bekannte Stundenplan. 
 
 

Info: Schwerpunktthema im kommenden Jahr werden die Schulregeln sein.  
Schule und OGS fügen ihre bestehenden Regeln zusammen und erstellen 
einen gemeinsamen Schulregelplan, der dann ab dem 2. Schulhalbjahr gültig 
sein soll! 
Bitte vormerken!!! Am Donnerstag, den 29.01.2026, findet hierzu eine 
zusätzliche ganztägige Fortbildung statt. Die Kinder haben schulfrei, die OGS 
ist geschlossen!!! 
_______________________________________________________________  
 

Zeit nehmen 
 

Wenn uns bewusst wird,  

dass die Zeit,  

die wir uns 

für einen anderen Menschen nehmen,  

das Kostbarste ist,  

was wir uns schenken können,  

haben wir  

den Sinn der Weihnacht verstanden. 
                                              (Roswitha Bloch) 

 

Nach einem aufregenden Jahr 2025 ist es wichtig „sich Zeit zu nehmen“ 

und „diese Kostbarkeit“ zu genießen.  

Eine friedliche Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2026, 

wünscht Ihnen und Ihren Familien im Namen des Kollegiums und Teams der 

EKS 
 

Beate Brill (Schulleiterin) 
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St. Martin 

Glühwürmchentag 

OGS – Neubau 

Mensa 

Nikolaus 

Trommelzauber 

Weihnachtsfeiern 



Liebe Eltern und Kinder der Erich Kästner-Schule, 

 
ein aufregendes und ereignisreiches Jahr 2025 Schulhalbjahr geht zu Ende. 
Auch an der EKS ist im letzten Quartal so einiges geschehen.  
 
Besonders auffällig ist die OGS-Mensa-Baustelle, direkt am Schultor. Die 
Hausmeisterwohnung ist nun abgerissen. Viele Baufahrzeuge haben jede 
Menge Schutt und Mauerwerk abtransportiert. Oft waren die Arbeiter schon um 
7.00 Uhr im Einsatz. Viele EKS-Kinder haben die Situation mit Bravour 
gemeistert. Die Neugier, was passiert denn da, hat sich ein wenig in Vorsicht 
umgewandelt. Und so nehmen Bauarbeiter und Schulkinder immer besser 
Rücksicht aufeinander. 
Auch die meisten Eltern schätzen die Baustellensituation als gefährlich ein und 
unterstützen ihre Kinder, indem sie morgens zu Schulbeginn und mittags zur 
Abholzeit auf dem großen Schulparkplatz parken. Hierfür herzlichen Dank! 
Allerdings ist es mir und vielen Eltern besonders wichtig, dass Rücksicht auf 
alle Kinder genommen wird. Nicht nur das eigene Kind möchte sicher in die 
Schule kommen, auch alle anderen Kinder haben ein Anrecht auf einen 
sicheren Schulweg. Bitte parken Sie unbedingt in den Parklücken, fahren 
langsam auf den Parkplatz und reißen nicht die Autotüren auf, ohne zu 
schauen, ob andere Kinder über den Platz laufen. Gerade in der 
winterlichen Dunkelheit ist dies super gefährlich.  
Unser Glühwürmchentag hat gezeigt, dass die Kinder sehr gut zu sehen sind, 
wenn sie Reflektoren, Blinkis oder helle Kleidung tragen. Natürlich dürfen und 
sollen die Kinder diese leuchtenden Gegenstände auch an allen Tagen im Jahr 
tragen!!!   
 
Jetzt kurz vor Ferienbeginn schwappt ein wenig die Grippewelle über. Häufig 
fehlen in einer Klasse eine Menge Kinder gleichzeitig und auch das schulische 
Personal ist hin und wieder davon betroffen. 
Wie schön, dass viele gemeinsame Aktionen der EKS-Kinder schon in der 
Zeit nach den Herbstferien stattgefunden haben. 

 

Notizen aus dem Schulleben an der EKS:  
Am 11.11.2025 zog der EKS-Martinszug durch das Schulviertel. Begleitet von 
St. Martin auf dem Pferd und dem Tambourcorps leuchteten um 17.45 Uhr 
viele Kinderlaternen in den Straßen. Der Zug ging an den geschmückten 
Häusern in der Schulnachbarschaft vorbei und endete auf dem Schulhof mit 
dem gemeinsamen Singen des Martinsliedes und dem Lieblingslied aller EKS-
Kinder „Lichterkinder“. Besonders gut kommen immer die leckeren Stutenkerle 
an. Ein „dicker“ Dank geht an die Zugbegleiter und auch an die emsigen 
Helferinnen und Helfer für die reibungslose Organisation des Martinsfestes mit 
Punsch, Glühwein und Würstchen. 
  

 
Der Nikolaus überraschte uns dann vier Wochen später am 5. Dezember mit 
seinem Besuch. In der Aula bestaunte er ein kleines gelungenes Programm der 
EKS-Kinder und belohnte alle Klassen mit einem großen Nikolausgeschenk. Vor 
allem unsere Erstklässler machten große Augen bei den großen, schön 
verpackten Päckchen. 
Für die finanzielle Unterstützung dieser Klassengeschenke geht ein besonderer 
Dank an den Förderverein. 
!!! Wenn Sie auch gerne einmal außergewöhnliche Anschaffungen für die 
Kinder unserer Schule unterstützen möchten, dann treten Sie gerne in den 
Förderverein ein. Nach dem Aufruf aus dem Sekretariat konnten wir uns 
bereits über 8 Neuanmeldungen freuen. 
 
Ein ganz besonderes Ereignis war aber die „Trommelzauber-Projektwoche“ 
mit einer traumhaften Abschlussfeier in der großen Turnhalle am Gymnasium.  
 

Infos aus den Klassen: 

Die ersten Klassen haben eine Menge über das Eichhörnchen gelernt. Jetzt 
kurz vor Weihnachten sind die Wichtel in ihren Klassenzimmern eingezogen und 
stellen täglich ein klein wenig Unsinn an.  
Die Zweitklässler haben die „Wortarten-Gang“ kennengelernt. Mit Nomen und 
Verben sind die Kinder schon gut vertraut. Im Herbst haben sie alle einen 
Ausflug zum Bauernhof gemacht, dort viel über die Kartoffel erfahren und danach 
ein Kartoffelfest gefeiert. Im Dezember wurden Plätzchen gebacken und mit den 
Eltern ein Weihnachtsfest gefeiert.    
Klasse 3 hat sich mit der Wortart „Adjektive“ beschäftigt. Tolle, passende 
Adjektive helfen bei der Erstellung von Personenbeschreibungen. Im Dezember 
haben die Drittklässler Weihnachtsbräuche in anderen Ländern kennen gelernt. 
Die vierten Klassen haben in den grauen Novembertagen Theaterbesuche 
genossen. Im Bühnenhaus Wesel konnten sie von der Empore aus das Stück 
„Robin Hood“ verfolgen. Im Theaterstück „Mein Körper gehört mir“ haben sie sich 
dann damit befasst, in welchen Lebenssituationen man „Ja“ oder „Nein“ sagen 
darf und soll.   
In der Daz-Sprachen-Lern-Gruppe wurde „Regen im Glas“ hergestellt. Derzeit 
werden auch in dieser Gruppe Plätzchen gebacken.  
Im ganzen Schulgebäude duftet es seit Wochen verführerisch nach 
Selbstgebackenem. Die Weihnachtsfeiern der Klassen 3c, 2a, 2b und 2c trugen 
ganz besonders zur EKS-Weihnachtsstimmung bei. 

Info aus der OGS:  
Auch in der OGS wurde gefeiert, im Herbst durften alle OGS-Kinder verkleidet 
zur Halloween-Party erscheinen und in der Adventszeit wurde in den Gruppen 
gemütlich Weihnachtliches gefeiert. Auch das AG-Angebot wurde erweitert: seit 
Herbst gibt es eine Werk-AG, in der kreativ gehämmert und gepinselt wird.  

 


